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Vierundsechzigste Verordnung 
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Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/1083 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Vierundsechzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Angleichungszölle für Schokoladewaren) 


Vom 26. Oktober 1966 


Auf Grund des § 21 Abs. 2 Nr. 4 Buchstabe e des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Siebente Gesetz 
zur Änderung des Zollgesetzes vom 30. August 1966 
(Bundesgesetzbl. I S. 542), verordnet die Bundes- 
regierung: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 26. Oktober 1966 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Mende 

Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Dahlgrün 
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Anlage 

(zu § 1) 


Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
'®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

2 

1 2a 

1 3 1 

4 1 5 1 

6 


DM 


Die Tarifnr. 18.06 (Schokolade und andere kakao- 
haltige Lebensmittelzubereitungen) wird wie folgt ge- 
ändert: 


1. Der Absatz B erhält folgende Fassung: 


B - andere: 

I - bis 31. Oktober 1966: 

a - Schokolade, gefüllt, in Tafel- oder Riegel- 
form: 

1 - eingeführt aus dem freien Verkehr der 
Niederlande, gegen Vorlage einer Be- 
scheinigung der „Hoofdproduktschap 
voor Akkerbouwprodukten" (Haupt- 
marktverband für Ackerbauprodukte), 
Den Haag, darüber, daß eine Aus- 
gleichsabgabe 

a) in Höhe von 17,12 Gulden für 
100 kg Eigengewicht von Waren 
ohne Gehalt an Milch, 

b) in Höhe von 14,92 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von nicht mehr als 
5 Gewichtshundertteilen, 

c) in Höhe von 12,71 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 5 bis 
einschließlich 15 Gewichtshundert- 
teilen, 

d) in Höhe von 15,11 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 15 bis 
einschließlich 25 Gewichtshundert- 
teilen, 

e) in Höhe von 17,56 Gulden für 100 
kg Eigengewicht von Waren mit 
einem Gehalt an Milch von mehr als 
25 bis einschließlich 45 Gewichtshun- 
dertteilen, 

f) in Höhe von 22,32 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 45 
bis einschließlich 65 Gewichtshun- 
dertteilen oder 

g) in Höhe von 27,16 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zolisatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außcn-!^ 
^'0 des ^ 

allgemein j 

Zollsatz 

A'^ertes 

ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

2 1 

2 a 1 

3 

4 1 

5 1 

6 


DM 

1 




Gehalt an Milch von mehr als 65 


! 




Gewichtshundertteilen 






erhoben worden ist 

— 

8 

— 

— 

— 


2 - eingeführt aus dem freien Verkehr der 
Niederlande: 

a - ohne Gehalt an Milch 


b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 
mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 


■ mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 


d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 
hundertteilen 


e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 
hundertteilen 


f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 
hundertteilen 26,64 


g - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 65 Gewichtshundertteilen 


3 - eingeführt aus dem freien Verkehr Bel- 
giens oder Luxemburgs, gegen Vorlage 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
^/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

2 1 

i 2 a ! 

3 1 

4 15 1 

6 


DM 





einer zollamtlichen Bescheinigung dar- 


über, daß eine Ausgleichsabgabe j 

a) in Höhe von 136,34 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren ohne Gehalt an Milch, 

b) in Höhe von 93,05 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von nicht mehr als 5 Gewichtshun- 
dertteilen, 

c) in Höhe von 49,77 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 5 bis einschließlich 
15 Gewichtshundertteilen, 

d) in Flöhe von 46,18 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 15 bis einschließlich 
25 Gewichtshundertteilen, 

e) in Höhe von 26,85 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 25 bis einschließlich 
45 Gewichtshundertteilen oder 

f) in Höhe von 19,68 belgischen Fran- 

ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 45 bis einschließlich 
65 Gewichtshundertteilen | 

erhoben worden ist — 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

4 - eingeführt aus dem freien Verkehr Bel- 
giens oder Luxemburgs: 

d - ohne Gehalt an Milch 11,78 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 

I gewicht 

32,— DM 

b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 

mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 8,04 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 4,30 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
I 32,— DM 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

2 

1 2 a 

1 3 

14 15 1 

1 6 


d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 

DM 




hundertteilen 

e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 

3,99 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



hundertteilen 

f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 

2,32 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



hundertteilen 

1,70 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



g - andere 

eingeführt aus dem freien Verkehr 
Frankreichs: 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



a - ohne Gehalt an Milch 

b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 

15,95 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32 — DM 



mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 

14,22 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



hundertteilen 

d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 

12,49 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



hundertteilen 

17,83 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
ch ungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

2 1 

2 a 

1 3 

14 15 

1 6 


e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 
hundertteilen 

DM 

24,38 

8 




f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 
hundertteilen 

35,08 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




g - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 65 Gewichtshundertteilen 

46,98 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




6 - eingeführt aus dem freien Verkehr Ita- 
liens: 

a - ohne Gehalt an Milch 

21,90 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 
mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

11,96 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 

2,02 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




d - andere 


höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 




7 - andere: 

a - ohne Gehalt an Milch 

10,09 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

höchstens 
18 0/0 
+ 64,— 
DM 

für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

höchstens 
16,2 o/o 
+ 64, — 
DM 

für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 
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W arenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

1 allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 


2 ! 

1 2 a 1 

1 3 i 

i 4 1 5 ! 

1 6 



DM 





b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 






mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

7,12 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



mr 100 kg 

18 Vo 

16,2 o/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 






hundertteilen 

4,49 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 Vo 

16,2 »/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64, — 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 






hundertteilen 

7,35 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 «/o 

16,2 0/0 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


e - mit einem Gehalt an MilcJi von mehr 






als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 






hundertteilen 

8,38 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 o/o 

16,2 o/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 






hundertteilen 

19,08 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 o/o 

16,2 o/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


g - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 65 Gewichtshundertteilen 

30,98 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 o/o 

16,2 o/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


andere gefüllte Schokolade, ausgenommen 






Pralinen: 






1 - eingeführt aus dem freien Verkehr der 






Niederlande, gegen Vorlage einer Be- 






scheinigung der „Hoofdproduktschap 






voor Akkerbouwprodukten" (Haupt- 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
i gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
°/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

1 

2 ! 

2 a ^ 

3 1 

4 ' 

1 5 

I 6 


DM 1 

i 




1 


marktverband für Ackerbauprodukte), | 

Den Haag, darüber, daß eine Ausgleichs- j 

abgabe 

a) in Höhe von 14,65 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren ohne Ge- 
halt an Milch, 

b) in Höhe von 12,44 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von nicht mehr als 
5 Gewichtshundertteilen, 

c) in Höhe von 10,24 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 5 bis 
einschließlich 15 Gewichtshundert- 
teilen, 

d) in Höhe von 12,64 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 15 bis 
einschließlich 25 Gewichtshundert- 
teilen, 

e) in Höhe von 15,08 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 25 bis 
einschließlich 45 Gewichtshundert- 
teilen, 

f) in Höhe von 19,85 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 45 bis 
einschließlich 65 Gewichtshundert- 
teilen oder 

g) in Höhe von 24,69 Gulden für 100 kg 
Eigengewicht von Waren mit einem 
Gehalt an Milch von mehr als 65 Ge- 
wichtshundertteilen 

erhoben worden ist — 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

2 - eingeführt aus dem freien Verkehr der 

Niederlande: 

a - ohne Gehalt an Milch 17,48 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 

mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 14,85 8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32 — DM 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

2 1 

1 2 a 

1 3 

1 4 1 5 

1 6 


c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 


DM 


12,22 


d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 
hundertteilen 


15,08 


e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 
hundertteilen 


18,— 


f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 
hundertteilen 


23,69 


g - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 65 Gewichtshundertteilen 


29,46 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 



3 - eingeführt aus dem freien Verkehr Bel- 
giens oder Luxemburgs, gegen Vorlage 
einer zollamtlichen Bescheinigung dar- 
über, daß eine Ausgleichsabgabe 

a) in Höhe von 148,26 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren ohne Gehalt an Milch, 

b) in Höhe von 104,98 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von nicht mehr als 5 Gewichtshun- 
dertteilen, 

c) in Höhe von 61,69 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 5 bis einschließlich 15 
Gewichtshundertteilen, 


10 


d) in Höhe von 58,10 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
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Warenbezeichnung 

Anglei- 
diungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
ö/o des 
Wertes 

2 1 

2 a 1 

3 1 

4 1 

5 1 

6 


DM 





von mehr als 15 bis einschließlich 
25 Gewichtshundertteilen, 






e) in Höhe von 38,77 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch 
von mehr als 25 bis einschließlich 
45 Gewichtshundertteilen, 



j 



f) in Höhe von 31,60 belgischen Fran- 
ken für 100 kg Eigengewicht von 
Waren mit einem Gehalt an Milch ; 
von mehr als 45 bis einschließlich 
65 Gewichtshundertteilen 






erhoben worden ist 


8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 




4 - eingeführt aus dem freien Verkehr Bel- 
giens oder Luxemburgs: 






a - ohne Gehalt an Milch 

12,81 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 




b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 
mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

9,07 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32 — DM 

— 

— 

— 

c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 

5,33 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 
hundertteilen 

5,02 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 
hundertteilen 

3,35 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 
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Drucksache V71083 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Würenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
^/ü des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

2 

! 2 a 

3 

4 

5 

6 


DM 





f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 
hundertteilen 

2,73 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

g - andere 


8 






höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 




eingeführt aus dem freien Verkehr 
Frankreichs: 






a - ohne Gehalt an Milch 

21,96 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 




b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 
mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

20,23 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 
hundertteilen 

18,50 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 1 

— 

— 

— 

d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 
hundertteilen 

23,84 

! 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

V - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 
hundertteilen 

1 30,39 

8 

höchstens 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
32,— DM 

— 

— 

— 

f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 
als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 
hundertteilen 

41,09 1 

i 

8 

höchstens 
für 100 kg j 
Eigen- ! 
gewicht | 
32,— DM 1 

! 

) 

! 

— 

— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/1083 


Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
iür lUU kg 
Eigen- 
gewicht 

Binrien- 
Zolisatz 
‘’/o des 
Wertes 

Außen-Zollsalz 
des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
”/ü des 
Wertes 

2 1 

2 a 1 

3 1 

4 1 

5 1 

6 


DM 1 

1 

I 

i 



g - mit einem Gehalt an Milch von mehr j 





als 65 Gewichtshundertteilen ^ 

52,99 

8 

— 

! 

— 

' 

höchstens 





für 100 kg 





Eigen- 


1 



gewicht 


1 



32,— DM 


; 


6 - eingeführt aus dem freien Verkehr Ita- ' 





liens 

— 

8 

— 

— 

— 



höchstens 






für 100 kq 




i 

1 


Eigen- 






gewicht 






32,— DM 




7 - andere: ; 






a - ohne Gehalt an Milch i 

21,96 

8 

34 

27,4 

8 

i 

höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 


für 100 kg 

18 Vo 

16,2 »/o 

für 100 kg 


Eigen- 

+64,— 

+ 64,— 

Eigen- 


gewicht 

DM 

DM 

gewicht 


32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 



Eigen- 

Eigen- 


1 


gewicht 

gewicht 


b - mit einem Gehalt an Milch von nicht 






mehr als 5 Gewichtshundertteilen . . 

20,23 

8 

34 

27,4 

8 


höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 

1 


für 100 kg 

18 »/o 

16,2 »/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



! 32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 



Eigen- 

Eigen- 




gewicht 

gewicht 


c - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 5 bis einschließlich 15 Gewichts- 






hundertteilen 

18,50 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kq 

18 Vo 

16,2% 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


d - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 15 bis einschließlich 25 Gewichts- 






hundertteilen 

23,84 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kq 

18% 

16,2% 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


e - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 25 bis einschließlich 45 Gewichts- 






hundertteilen 

30,39 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18% 

16,2% 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



! gewicht 

DM 

1 DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

1 für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

1 gewicht 
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Drucksache V/1083 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Warenbezeichnung 

Anglei- 
chungs- 
Zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

Binnen- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
o/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 

2 1 

1 2 a 1 

1 3 1 

4 1 

5 1 

6 


DM 





f - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 45 bis einschließlich 65 Gewichts- 






hundertteilen 

41,09 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 V« 

16,2 Vo 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


g - mit einem Gehalt an Milch von mehr 






als 65 Gewichtshundertteilen 

52,99 

8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 Vo 

16,2 0/0 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64,— 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


c - andere 



8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 Vo 

16,2 Vo 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64, — 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


11 - vom 1. November 1966 an 



8 

34 

27,4 

8 



höchstens 

höchstens 

höchstens 

höchstens 



für 100 kg 

18 0/0 

16,2 o/o 

für 100 kg 



Eigen- 

+ 64,— 

+ 64, — 

Eigen- 



gewicht 

DM 

DM 

gewicht 



32,— DM 

für 100 kg 

für 100 kg 

32,— DM 




Eigen- 

Eigen- 





gewicht 

gewicht 


Folgende Anmerkung wird angefügt: 






Anmerkung zu den Absätzen B - 1 - a - 5 und B - 1 - b - 5: 






Die Angleichungs-Zollsätze sind nicht anzuwenden auf 






Einfuhren aus Frankreich in das Saarland im Rahmen 






der Saarkontingente. 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksadle V/1083 


Begründung 

(zur Anlage zu § 1) 


(1) Die Bundesrepublik Deutschland ist aufgrund 
eines nach Artikel 235 des EWG-Vertrages gefaßten 
Beschlusses des Rates durch Entscheidung der Kom- 
mission der EWG vom 29. Juli 1966 im Interesse 
der Wettbewerbsgleichheit mit den Weltmarktprei- 
sen ermächtigt worden, auf bestimmte Einfuhren von 
Schokoladewaren Ausgleichsabgaben zu erheben. 

(2) Die Niederlande, Belgien und Luxemburg beab- 
sichtigen, die Ausgleichsabgaben bei der Ausfuhr 
jeweils selbst zu erheben. 

(3) Der Deutsche Zolltarif 1966 wird durch diese 
Verordnung entsprechend geändert. 
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